Informationen über Textilien und Textilpflege

Zellulosen-Fasern

Baumwolle ist eine Samenfaser einer Malvenart. Pflege: Wenn nicht anders vorgeschrieben ist buntes bis 60° waschbar und weisses bis 95°.

Leinen ist die Stengelfaser der Flachspflanze. Pflege: Textilpflege-Etikette beachten. Mit mässiger Reibung waschen, da der Schmutz nur an der Oberfläche haftet. Leine ist kochecht. Buntwäsche bis 60°, rohleinen 30°. Bügeln in feuchtem Zustand, mit hohem Druck und hoher Hitze.95°. Tip: Pullover aus Baumwolle, die mit der Zeit immer länger werden einfach zwischen durch in den Tumbler geben. Die nasse Wäsche nicht an die Sonne hängen.

Hanf ist die Stengelfaser der Hanfpflanze. Der Stoff ist optisch nicht von Leinen zu unterscheiden. Pflege:  Textilpflege-Etikette beachten oder wie Leinen behandeln
Ramie ist die Stengelfaser der Ramiepflanze. Pflege: Textilpflege-Etikette beachten
Jute ist die Stengelfaser der Jutepflanze Pflege: Textilpflege-Etikette beachten
Zellulosische Chemiefasern

Die zellulosische Chemiefaser entsteht aus einer künstlich hergestellten Spinnflüssigkeit, aus Zellulose.Alle diese Fasern verlieren in nassem Zustand 50% ihrer Reissfestigkeit. 

Deshalb die nassen Kleidungstücke nicht wringen und zerren.

Viskose ist sehr angenehm zu Tragen, da auch die Feuchtigkeit gut aufgenommen wird. Pflege: Textilpflege-Etikette beachten! Waschen bei 30°-60°. Bügeln auf Stufe 2.
Bemberg oder Cupro ist das selbe wie Viskose nur die Verfahren unterscheiden sich. Pflege: Textilpflege-Etikette beachten! Waschen und Bügeln wie Viskose.
Acetat-Fasern sind eine chemische Verbindung von Zellulose und Essigsäure. Das Endprodukt besteht nicht aus reiner Zellulose wie bei Viskose- und Cupro. Deshalb entsprechen die Eigenschaften mehr der Synthetischen Chemiefasern. Pflege: Textilpflege-Etikette beachten! Es empfiehlt sich die Chemiesche Reinigung. Waschen in reichlich Feinwaschmittellauge von ca. 30° durchdrücken. Achtung: Nagellackentferner (Aceton) löst Acetat auf. Keine acetonhaltigen Entfleckungssmittel verwenden. 

Modalfaser eine erfolgreiche Weiterentwicklung des Viskose-Verfahrens führte dazu, dass Fasern mit stark vebesserten Eigenschaften auf den Markt kamen. Der einzige Nachteil dieser verbesserten Faser ist die geringere Feuchtigkeitsaufnahme.   

Synthetische Chemiefasern

Polyamid PA, Polyester PES, Polyacrylnitril PAC, Polyvinylchlorid PVC, Polyurethan, PUR, Polypropylen PP.

Pflege: Textilpflege-Etikette beachten! Pflegeleicht, gut waschbar, schnell trocknend, knitterarm. Artikel häufig waschen in viel Waschlauge, von Hand oder in der Maschine. Da die Feuchtigkeitsaufnahme sehr gering ist, neigen die Artikel dazu, dass sie schnell riechen.

Haare

Kamel, Lama, Alpaka und  Vikunja (steht unter dem Schutz des WWF), Mohair, Kaschmir, Cashgora (neue Ziegenrasse), Ziegenhaar, Angora (Kanninchen), Rosshaar.

Wolle vom Merinoschaft, Cheviotschaf und dem Kreuzzuchtschaf.

Pflege: Textilpflege-Etikette beachten!
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